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• Öffnen Sie das Prüfungsheft nicht vor Prüfungsbeginn. 
• Bearbeiten Sie alle Aufgaben. 
• Übertragen Sie anschließend Ihre Antworten auf den Antwortbogen 
• Dauer dieser Prüfungsphase = Dauer der CD 

1.  

ACHTUNG 

A u f g a b e  1  

Lesen Sie die Aussagen 1a-5a zu einem Radiobeitrag über Geschenke. Sie haben dazu eine 
Minute Zeit. Im Anschluss hören Sie den Beitrag zweimal. Kreuzen Sie beim Hören jeweils 
A, B oder C an. Nach dem zweiten Hören haben Sie eine halbe Minute Zeit, um Ihre 
Antworten zu überprüfen.  

 1a. Das Angebot an Geschenkartikeln wird von vielen Kunden als … empfunden. 

 A   ausreichend 

 B  reichhaltig 

 C  unbefriedigend 

 2a. Die Sprecherin ist der Meinung, dass ... 

 A  Kinder durch die Geschenkflut verwöhnt werden. 

 B  eine Vielzahl von Geschenken die Kinder überfordert. 

 C  zu Weihnachten schon mal mehr geschenkt werden darf. 

 3a. Michael Deppe stellt fest, dass die Aktivität ... 

 A  im gleichen Maß wie die Anzahl der Belohnungen steigt. 

 B  sich bei mehreren Belohnungen nur gering erhöht. 

 C  sich mit jeder Belohnung vervielfacht. 

 4a. Ein Geschenk kann als Bestrafung empfunden werden, wenn ... 

 A  man sich über etwas freuen soll, was einem nicht gefällt. 

 B  es sich dabei wiederholt um Kleidung handelt. 

 C  es etwas ist, das nicht zu einem passt. 

 5a. Bei Deppes zu Hause ... 

 A  gab es wegen der Geschenke zwischen seinen Töchtern Streit.  

 B  fühlte sich die jüngere Tochter benachteiligt. 

 C  war die ältere auf die jüngere Tochter eifersüchtig. 

A u f g a b e  2  

Lesen Sie die Aussagen 6a-10a zu einer Radiosendung über smarte Telefonwerbung. Sie 
haben dazu 40 Sekunden Zeit. Im Anschluss hören Sie den Beitrag zweimal. Kreuzen Sie 
beim Hören an: 

 A. richtig  oder B. falsch  

Danach haben Sie eine halbe Minute Zeit, um Ihre Antworten zu überprüfen.  

 

 6a. Werbeanrufe sind eigentlich illegal.  A  B 

 7a. 
Ein Telefonvertrag kann durch ein Telefonat des Kunden 
rückgängig gemacht werden. 

 A  B 

 8a. 
Ein telefonisch abgeschlossenes Gewinnspiel-Abo verpflichtet 
den Kunden in keinster Weise. 

 A  B 

 9a. 

Eine Belästigungsmeldung an die Bundesnetzagentur muss 
nur in Ausnahmefällen von einer ausführlichen Dokumentation 
begleitet werden. 

 A  B 

 10a. 
Die Verbraucherzentrale geht im Interesse von belästigten 
Kunden rechtlich gegen Firmen vor. 

 A  B 
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A u f g a b e  3  

Lesen Sie die Aussagen 11a-15a zu einem Radiobeitrag über Sitzplätze in öffentlichen 

Räumen. Sie haben dazu 40 Sekunden Zeit.  

Im Anschluss hören Sie den Beitrag einmal. Kreuzen Sie beim Hören an: 

 A. richtig  oder B. falsch   

Danach haben Sie 20 Sekunden Zeit, um Ihre Antworten zu überprüfen. 

 

 11a. Die Menschen im Wartesaal scheinen übermüdet zu sein.  A  B 

 12a. 
Fluggäste halten anderen Plätze frei, indem sie ihre Sachen 
auf Sitze legen. 

 A  B 

 13a. Den Sitzenden ist das Los der Stehenden offensichtlich egal.  A  B 

 14a. Der Erzähler findet das Verhalten der Frau im Kino anmaßend.  A  B 

 15a. 
In der Bahn bekommt man schon mal öfter einen Platz 
angeboten. 

 A  B 

A u f g a b e  4  

Lesen Sie die Aussagen 16a-20a zu einer Radiosendung über Wikipedia. Sie haben dazu 
eine Minute Zeit. Im Anschluss hören Sie die Sendung einmal. Kreuzen Sie beim Hören 
jeweils A, B oder C an. Danach haben Sie eine halbe Minute Zeit, um Ihre Antworten zu 
überprüfen.  

 

 16a. Die Sprecherin ... 

 A   ist erstaunt über die Vielzahl an zur Verfügung stehenden Sprachen. 

 B   hält die deutschsprachige Wikipedia für die beste. 

 C   ist vor allem von den Artikeln mit Bildern, Grafiken und Tabellen begeistert. 

 17a. Die Sprecherin hält das Wikipedia-Projekt für ... 

 A  undemokratisch. 

 B  ein politisch motiviertes System. 

 C  durch und durch demokratisch. 

 18a. Entscheidend für die Überlegenheit von Wikipedia gegenüber herkömmlichen 

Lexika ist nach Meinung der Sprecherin …  

 A  die Präzision der Informationen. 

 B  die ständige Aktualisierung der Beiträge. 

 C  ihre uneingeschränkte Verfügbarkeit. 

 19a. Der Vorteil der klassischen Nachschlagewerke ... 

 A  besteht in ihrer Genauigkeit. 

 B  ist ihre Überlegenheit bei historischen Themen. 

 C  verblasst angesichts der digitalen Informationswelt. 

 20a. Den Artikeln auf Wikipedia sollte man …  

 A  meist uneingeschränkt vertrauen. 

 B  durchaus kritisch gegenüberstehen. 

 C  mit äußerster Skepsis begegnen. 
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A u f g a b e  5  

Lesen Sie die Aussagen 1b-5b zu einer Radiosendung über das Lesen in öffentlichen 

Verkehrsmitteln. Sie haben dazu eine halbe Minute Zeit. Im Anschluss hören Sie die 

Sendung zweimal. 

Tragen Sie beim Hören die fehlenden Informationen ein; schreiben Sie in jede Lücke nur ein 

Wort. Nach dem zweiten Hören haben Sie eine halbe Minute Zeit, um Ihre Antworten zu 

überprüfen. 

 

 1b. Die Sprecherin kam heute in der Bahn zu einer _____________. 

 2b. Die Leute im Zug sind in ihr Handy _____________. 

 3b. Lesende Menschen in Bus und Bahn waren einmal ein _____________ Anblick. 

 4b. Aufgrund ihrer Lektüre machte man sich ein _____________ von anderen Fahrgästen. 

 5b. Die Leute, die E-Books lesen, meinen, _____________ zu sein. 

A u f g a b e  6  

Lesen Sie die Aussagen 6b-10b zu einem Fernsehbeitrag über Zahlen. Sie haben dazu eine 

halbe Minute Zeit. Im Anschluss hören Sie den Beitrag zweimal. 

Tragen Sie beim Hören die fehlenden Informationen ein; schreiben Sie in jede Lücke nur ein 

Wort. Nach dem zweiten Hören haben Sie eine halbe Minute Zeit, um Ihre Antworten zu 

überprüfen. 

 

 6b. Die Moderatorin leidet unter einem schlechten _____________. 

 7b. Bilder können einem helfen, sich Zahlen _____________. 

 8b. Geschichten stellen einen _____________ zwischen Bildern her.  

 9b. 
Professor Korte gerät im Gespräch bei der _____________ von Zahlen zu Bildern 

durcheinander. 

 10b. 
Mit dem Satz von Prof. Korte, kann man sich nicht nur die Zahlen merken, sondern 

auch deren _____________. 

 

 

Übertragen Sie jetzt alle Antworten auf den Antwortbogen. Sie haben dazu 5 Minuten Zeit. 

Σας υπενθυμίζουμε ότι πρέπει να μεταφέρετε όλες τις απαντήσεις σας 

στο απαντητικό έντυπο. 
ΤΕΛΟΣ ΜΗΝΥΜΑΤΟΣ 


